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Evangelische Hochschule Dresden ist Mitglied im DAAD 
 
Die Evangelische Hochschule Dresden ist seit November 2025 

ordentliches Mitglied im Deutscher Akademischer Austauschdienst 
(DAAD). Mit der Aufnahme stärkt die Hochschule ihre internationale 

Ausrichtung und erweitert gezielt ihre Möglichkeiten, sich aktiv in 
nationale und internationale Hochschulnetzwerke einzubringen. 

 
Die Mitgliedschaft ist für die Evangelische Hochschule Dresden ein 
konsequenter nächster Schritt: Bereits seit mehreren Jahren engagiert 

sich die Hochschule im internationalen Austausch, nutzt 
Förderprogramme und setzt Projekte zur Unterstützung internationaler 

Studierender um. Durch die Mitgliedschaft im DAAD kann sie diese 
Aktivitäten nun noch stärker in ein bundesweites Netzwerk einbringen, 
ihre Perspektiven in den fachlichen Austausch einfließen lassen und an 

der Weiterentwicklung internationaler Hochschulkooperationen 
mitwirken. 

 
Zugleich erhöht die Zugehörigkeit die Sichtbarkeit der Hochschule im 
internationalen Hochschulraum und erleichtert die Anbahnung und 

Vertiefung von Kooperationen mit Partnerinstitutionen weltweit. 
 

Der DAAD ist die weltweit größte Förderorganisation für den 
internationalen Austausch von Studierenden sowie 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern. Als 

Gemeinschaftseinrichtung der deutschen Hochschulen und 
Studierendenschaften fördert er seit 1925 internationale 

Kooperationen, akademische Mobilität und den interkulturellen Dialog. 
Zu seinen zentralen Aufgaben zählen die Vergabe von Stipendien, die 
Unterstützung von Hochschulen beim Aufbau internationaler 

Partnerschaften sowie die Förderung der Internationalisierung von 
Studium und Lehre. 
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Evangelische  
Hochschule Dresden 
 

Postanschrift 
Postfach 20 01 43 

01191 Dresden 

 
Campus Dresden 
 

Besucheranschrift 
Dürerstraße 25 

01307 Dresden 

Telefon: 0351 /46 902 -0 

Telefax: 0351 /46 902 -99 
 

Verkehrsanbindung 
 

• Straßenbahn Linie 13 
bis Haltestelle „Dürerstraße“ 

• Bus Linie 62 

bis Haltestelle „Gerokstraße“ 

• Straßenbahn Linie 6 
bis Haltestelle „Permoserstraße“ 

 

Campus Moritzburg 
 

Post- / Besucheranschrift 
Bahnhofstraße 9 

01468 Moritzburg 

Telefon:  03 52 07 /84 -300 

Telefax:  03 52 07 /84 -310 
 

Verkehrsanbindung 
 

Bus Linie 477 bis Haltestelle  
„Moritzburg Waldstraße / Bahnhof“ 

 

Bankverbindung 
 

Bank für Kirche und Diakonie eG 
BLZ: 350 601 90 

BIC: GENO DE D1 DKD 

 

Geschäftskonto:  

IBAN DE69 3506 0190 1621 8210 12 
 

Spendenkonto: 

IBAN DE47 3506 0190 1621 8210 20 

 

Steuernummer 
 

203/142/06224 

 

Internet 
 

www.ehs-dresden.de 



Unsere Hochschule wird finanziert aus Steuermitteln des Freistaates Sachsen und 

Haushaltsmitteln der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens auf Grundlage 

der jeweils vom Sächsischen Landtag bzw. der Synode der Landeskirche 

beschlossenen Haushalte. 

 

 

 

 

 

Aktuell vereint der DAAD 244 Hochschulen und 104 
Studierendenschaften und bildet damit ein starkes Netzwerk für den 
internationalen Austausch. Getragen wird der Verein von seinen 

Mitgliedern und institutionell insbesondere durch das Auswärtiges Amt 
gefördert. 

 
 
Evangelische Hochschule Dresden (ehs) 

Die Evangelische Hochschule Dresden ist eine staatlich anerkannte 
Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Trägerschaft der 

Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Sachsens mit rund 900 
Studierenden. Sie bietet elf akkreditierte Bachelor- und 
Masterstudiengänge in den Bereichen Soziale Arbeit, Pflege, 

Kindheitspädagogik, Evangelische Religions- und Gemeindepädagogik, 
Sozialmanagement und Beratung an und steht Studierenden aller 

Glaubensrichtungen offen. 
 
Die Hochschule ist in Dresden mit zwei Campus in der Johannstadt und 

in der Neustadt (Atrium am Rosengarten) sowie in Moritzburg 
vertreten. 


